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Entschließungsantrag der „CDU Ost“ zur geplanten Hochspannungsfreileitung zwischen 
Medenbach und Bierstadt 
 

• Wir begrüßen grundsätzlich alle Maßnahmen, die der Versorgungssicherheit der 
Wiesbadener Bevölkerung mit Elektrizität dienen und befürworten einen 
bedarfsorientierten Aus- und Neubau von Netzkapazitäten. 

• Der  Ausbau der erforderlichen Infrastruktur kann jedoch nur im Einvernehmen mit 
der örtlichen Bevölkerung und der lokalen Politik erfolgen. Bei allen geplanten 
Maßnahmen müssen daher frühzeitig die betroffenen Interessengruppen (z. B. 
Ortsbeiräte, Eigentümer, Kreis- und Ortslandwirte etc.) eingebunden werden. 

• Der von der Syna GmbH (Tochter der Süwag AG) in Zusammenarbeit mit der sw Netz 
GmbH (Tochter der ESWE Versorgungs AG) geplante Bau einer 
Hochspannungsfreileitung von Breckenheim über Medenbach, Igstadt und 
Kloppenheim nach Bierstadt wird abgelehnt.  

• Die mit dem in die Natur verbundenen Eingriffe sind nicht akzeptabel. 

• Der geplante Neubau einer Freileitung zerstört das weitgehend intakte 
Landschaftsbild im betroffenen Bereich. 

• Gerade das vergangene Jahr zeigte, wie wichtig gute und wohnortnahe 
Erholungsmöglichkeiten einzuschätzen sind.  

• Die Belange der Landwirtschaft sind bei dem Vorhaben nicht berücksichtigt.  
Hieraus folgt: 

• Der Vorhabensträger, die Syna GmbH, wird aufgefordert, den Antrag auf Einleitung 
des Planfeststellungsverfahrens nicht zu stellen, sondern zunächst alternative 
Trassenverläufe und Bauweisen (Freileitung oder Erdkabel) zu prüfen und diese den 
politischen Gremien zu präsentieren.  

• Als erste planerische Alternative schlagen wir einen Streckenverlauf entlang 
bestehender Infrastruktur z. B. von Diedenbergen entlang der A66 in Richtung 
Innenstadt vor. Damit würde auch die Kabelverlegung UW Bierstadt – UW 
Gartenfeldstraße obsolet werden. 

• Bei allen zu betrachtenden Varianten ist insbesondere das Landschaftsbild zu 
schonen und der Verbrauch landwirtschaftlicher Flächen zu vermeiden. 

 
Hinweis: 
Die „CDU Ost“ ist ein informeller Zusammenschluss der im Wiesbadener Osten und im 
historischen „Ländchen“ gelegenen Stadtbezirksverbände der CDU Wiesbaden aus Auringen, 
Bierstadt, Breckenheim, Delkenheim, Erbenheim, Heßloch, Igstadt, Kastel, Kloppenheim, 
Kostheim, Medenbach, Naurod, Nordenstadt und Rambach. 
 


